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HALLO, DA SIND WIR WIEDER!

EIN HÖFEFEST KOMMT SELTEN ALLEIN!
2025 FEIERN WIR WIEDER

– GEMEINSAM MIT DEM CRAFTBEER-
TAG IM ALUMNATSGARTEN UND

DEM LINZERSTRASSENFEST!

Man soll die Feste feiern, wie sie fallen. Und 2025 fällt 
eben alles auf den 20. September. Gut so.

Als ich 2018 mein erstes Höfefest programmiert habe, 
wusste ich nicht, dass der September sieben Jahre spä-
ter zu einem der meistbespielten und heißbegehrtesten 
Monate des Jahres werden würde. „Allein feiern ist auch 
langweilig“, dachten wir uns im Kulturverein – und 2024 
haben wir gesehen, dass gemeinsames Feiern etwas 
Großartiges ist. Vor allem dann, wenn unser aller Ziel ist, 
dem Publikum einen Tag zu schenken, der lange in Erinne-
rung bleibt. Dann ist das Ergebnis ein wunderbares.
Also gesellen sich auch dieses Jahr das umtriebige Linzer 
StraßenFest und der erfrischende Craftbeer-Tag im 
Alumnatsgarten zum Höfefest – und umgekehrt funktio-
niert das genauso. Das Höfefest mischt sich mit Musik 
unter die Feiernden und zu den anderen Spielfreudigen.
Warum all das? Weil wir vom Kulturverein Höfefest  
St. Pölten Musik und Kultur lieben. Ganz einfach. Und weil 
es uns große Freude macht, St. Pölten an Kultur reicher 
zu machen. Unser besonderer Dank geht einmal mehr 
an die Höfebesitzer:innen Familie Siegel-Wöss, Andreas 
Adam und Thomas Baumgartner, die dem Höfefest  
St. Pölten unermüdlich treu sind – und es, genau genom-
men, erst möglich machen.

Ein großer Dank an alle Unterstützer:innen, Sponsoren 
und Förderer, die erneut gezeigt haben, dass ihnen Kultur 
in St. Pölten wichtig und wertvoll ist. Chapeau an alle 
Künstler:innen, die das Höfefest St. Pölten zu dem machen, 
was es ist: großartig, einzigartig und offen für alle(s). 
Danke auch den regionalen und überregionalen Medien 
für ihre Berichterstattung – online wie offline.

Das Höfefest findet bei jedem Wetter statt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf ein fabelhaftes 
Höfefest 2025. Der Eintritt ist frei.

Alles Liebe & viel Höfefest-Vergnügen,
Patrizia Liberti & das Team vom Höfefest St. Pölten

Sponsor:innen

Partner:innen

Förderer
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EINMAL IST KEINMAL

AUF DIE PLÄTZE, FERTIG LOS! 
VOM RIEMERPLATZ ZUM

ALUMNATSGARTEN UND AM ABEND 
AM RATHAUSPLATZ

ABMARSCH RIEMERPLATZ: 15.30 UHR
ALUMNATSGARTEN: 16 & 17.30 UHR
RATHAUSPLATZ: 18.45 UHR

MARACATU RENASCENTE
10 Leute, die mit feiner und genauso lauter brasi-
lianischer Percussion-Musik von sich hören lassen!  
Um ganz genau zu sein, spielen sie vor allem Maracatu, 
aber auch Coco, Afoxê und Ciranda. Maracatu ist eine 
afrobrasilianische Tradition, die im Nordosten Brasilien 
entstanden ist. Ein traditioneller, pulsierend-tanzbarer 
Rhythmus, mit dem die multikulturelle Band Maracatu 
Renascente experimentiert und seit Jahren das Publikum 
im In- und Ausland begeistert. Im Maracatu trifft poly-
phoner Gesang auf mitreißende Trommelrhythmen.  
Am besten unter freiem Himmel tanzen und genießen!

Maracatu Renascente machen 2x Halt beim  
Craftbeer-Tag im Alumnatsgarten. 
Mehr auf Seite 8.

16.00 BIS 20.00 UHR
MIT DER RIKSCHA AUF 
HÖFEFEST-TOUR
Mittlerweile sind die Rikscha-Fahrten von Andreas  
Grubner, auch bekannt als „Der Fahrradkurier“, aus dem 
Höfefest-Programm nicht mehr wegzudenken. Er tritt 
für die Höfefest-Gäste und die Umwelt fest in die Pedale. 
Bequem und CO2-neutral geht es von Hof zu Hof. 
Hop-on, hop-off heißt es, wenn die Beine müde sind  
aber der Geist noch lange wach: Einsteigen, genießen 
und aussteigen, wo es passt. Wir wünschen gute Fahrt! 

LINZERSTRASSENFEST! 
Dort wird auf den Kopf gestellt, was nicht niet- und nagelfest ist.  
Das Fest bewegt nicht nur Personen, sondern auch den Geist!
Schauen Sie vorbei, am besten mit Kind und Kegel. Das Linzer- 
StraßenFest-Programm in dieser Broschüre liest sich rückwärts,  
damit Sie vorankommen!

	 Besuchen Sie 
	 das Stadtmuseum St. Pölten! 
		  Die beiden aktuellen Ausstellungen 
		  „Von Steinen und Beinen“ und „Blick in 
		  den Schatten“ können Sie im Rahmen 
	 vom Höfefest St. Pölten kostenlos besu-
chen und auch an einer ebenso kostenlosen 
Führung um 16.15 Uhr teilnehmen. 
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Keine Anmeldung erforderlich, einfach bei der Museumskassa melden.
Mehr dazu auf Seite 35.
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14.30 & 16.00 UHR
SINFONIA DE CARNAVAL

Das Cello gestrichen bis perkussiv beklopft. Die Posaune 
gesungen bis fauchend gehaucht. Zwischendurch Beat 
Boxing und pulsierende Stomp Box. Dazu noch virtuose 
Improvisationen und ausgefuchste Arrangements. 
Sinfonia de Carnaval kreiert einen einzigartigen Sound: 
Instrumental Art Pop der keine Grenzen kennt! 
Human Faces lautet der der Titel des neuen Albums 
von Sinfonia de Carnaval. Die Musik ist klar und deutlich.  
„Human Faces“ liest in den Tiefen der Gesichter von Men-
schen und Tieren. Augenblicke werden zu Klangportraits. 
Naturszenen zu Klanggemälden. Die Kraft und Urgewalt, 
aber auch die Zartheit und Verletzlichkeit der Natur  
inspirierte das mehrfach ausgezeichnete Duo zu neuen 
Sinfonia de Carnaval.

Anna Lang Cello, Electronics, Percussion 
Alois Eberl Posaune, Akkordeon, Stimme, Percussion, 
Electronics

17.30 & 18.30 UHR
RAMSCH & ROSEN

Zierliche Klänge verbinden Vergangenheit und Gegen-
wart und lassen eine zeitgenössische Volksmusik entste-
hen. Ist die Staubschicht erst einmal behutsam beiseite 
gewischt, entpuppt sich das zum Vorschein kommende 
oftmals als richtiger Herzensschatz, bei dem selbst ein 
Hauch von Kitsch nicht aufdringlich wirkt: Zu Gstanzln 
und Liedern von der Alm tänzelt die Geige – mal seuf-
zend, mal jauchzend – auf der so vielsaitigen Zither um-
her. Das Duo macht Musik, die eine Brücke schlägt zwi-
schen einer Zeit, in der die Uhren noch anders tickten, 
und einer Gegenwart, in der man mit der ganzen Welt 
verbunden sein kann. 

Julia Lacherstorfer Geige, Heohgeige, Bratsche,  
Gesang, Schellen, Trommel
Simon Zöchbauer Trompete, Zither, Flügelhorn, 
Piccolo-Trompete, Gesang, Shruti Box

ADAM-HOF Wiener Straße 35 ADAM-HOF Wiener Straße 351 1
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Hofpatronanz:
ALPENLAND

AB 13 UHR 
OPEN HOF & ABENDS OPEN JAM SESSION
Andreas Adam lädt zu Most, Sturm, Wein, Bier und Musik: Nach dem 
letzten Set wird der Hof zum Wirtshaus. Wer komme, der möge sein 
Instrument mitbringen und mit Andreas Adam & weiteren Musiker:innen 
aus der St. Pöltner Szene aufspiel!

T I P P
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ALUMNATSGARTEN Eingang Fuhrmannsgasse

AB 14.00 UHR
CRAFTBEER-TAG

Herzliche Einladung zum Craftbeer-Tag, Runde 2. Lokale 
Brauereien aus der Hauptstadtregion werden auch  
dieses Jahr wieder im AlumnatsGarten mit Eingang in 
der Fuhrmannsgasse ihr Frischgebrautes anbieten. 
Dazu kredenzt das Höfefest die Musik und sorgt für noch 
mehr Wohlbefinden. Maracatu Renascente machen hier 
Halt. Trommelwirbel und Sambarhythmen laden zum 
Mittanzen ein! 

16.00 & 17.30 UHR
TROMMELWIRBEL 
FÜR MARACATU RENASCENTE
siehe Seite 4

In Kooperation mit Marketing St. Pölten GmbH

2
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Hofpatronanz:
WIENER STÄDTISCHE

BAUMGARTNER-HOF Wiener Straße 4

14.30 & 16.00 UHR
ZARIĆ, ZEILINGER & SCHMELZER

Ein wunderbares Trio rund um den virtuosen Akkordeon-
spieler Nikola Zarić bringt neben Jazzstandards auch 
stimmungsvolle Weisen aus anderen Ländern der Erde. 
Spielfreude und Kreativität sind hier neben fein gezeich-
neten Melodien und treibendem Rhythmus garantiert. 
Eine wahre Spielfreude für Höfefest-Besucher:innen.

Nikola Zarić Akkordeon
Georg Schmelzer-Ziringer Kontrabass
Gerhard Zeilinger Schlagzeug

3
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BAUMGARTNER-HOF Wiener Straße 4

17.45 & 19.15 UHR
MARTIN ROTHENEDER
MIT CORNELIA PESENDORFER 
& WOLFGANG KÖCK
Eine Premiere exklusiv beim Höfefest!

Akustikgitarre, Stimme, eine Prise Virtuosität und wun-
derschöne Kompositionen: Martin Rotheneder bringt 
sein Instrumental-Programm „Die Lösung ist nur ein 
paar Sekunden entfernt“ zurück zum Höfefest, diesmal 
aber zum Trio erweitert! Mit Cornelia Pesendorfer an 
Oboe und Englischhorn und Wolfgang Köck am Kontra-
bass werden die Farben von Rotheneders Klangwelten  
zwischen Jazz, Folk und Kammermusik noch intensiver 
zum Leuchten gebracht. 

Martin Rotheneder Gitarre, Stimme, Komposition
Cornelia Pesendorfer Oboe, Englischhorn
Wolfgang Köck Kontrabass

3

Hofpatronanz:
AK NIEDERÖSTERREICH

kultur@aknoe.at
Markus Wieser  
AK Niederösterreich-Präsident 
ÖGB NÖ-Vorsitzender

WIR MACHEN 
KULTUR LEISTBAR
Das Höfefest in Sankt Pölten  
bietet unseren Mitgliedern  
als Kulturpartner:in erstklassige  
Kultur in der Region.

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung.
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BÜHNE IM HOF Linzer Straße 18 BÜHNE IM HOF Linzer Straße 18

16.00 & 18.00 UHR
KATIE LA FOLLE
Rettet die Teetassen

Katie La Folle lädt zur Teatime! Humorvoll und bissig wid-
met sie sich der „Teacup Generation“. Sind die Millennials 
die zerbrechlichen Teetassen der Neuzeit, die dann noch 
fragilere, sensiblere „Tasserln“ heranziehen? Genau das 
versucht Katie La Folle herauszufinden, während sie 
die Häferl in ihrem Schrank zählt und die wohlüberlegte  
Mutterschaft sie zu übermannen droht.

Hoch die Tassen:
Auf einen gelungenen Drahtseilakt zwischen Selfcare, 
Zukunftsängsten und absurder Liebe!

17.00 & 19.00 UHR
ROMEO KALTENBRUNNER
Heimweh

Voi klass: Der Kaltenbrunner Romeo am Höfefest! 
Ein Zeltfest-Besuch in seinem Heimatdorf wird für den 
Oberösterreicher zu einer Zeitreise zurück in seine 
Kindheit und Jugend. Zwischen Grillhendl und Jäger-
meister stellt er sich die Frage: Soll er überhaupt zurück 
nach Wien, wo die Menschen liberaler, aber auch fader 
sind? Ist das Dorf doch seine wahre Heimat? Und was 
tun, wenn man fremder aussieht, als es Nachname und  
Dialekt vermuten lassen?

4 4
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In Zusammenarbeit mit Musikfabrik NÖ 

14 15

CINEMA PARADISO Rathausplatz 14 FRANZISKANERKIRCHE Rathausplatz 11

AB 22.00 UHR
GSCHU 
Lange mussten wir auf sie warten, jetzt ist 
es endlich soweit! Ladies & Gentleman, ab 22 Uhr 
auf der Club 3 Showbühne! 

Moden und Trends kommen und gehen. Die Band rund um 
Sänger und Songwriter Alexander Tomsits hat das noch 
nie besonders gekümmert. Töne, die durchaus auch aus 
den Lautsprechern eines kalifornischen Collegeradios 
der 1990er kommen könnten: Hüsker Dü, Weakerthans, 
Smashing Pumpkins – wäre Billy Corgan nicht größen-
wahnsinnig geworden. Vielleicht spielen Gschu genau 
diese Art von Musik, die im aktuellen Y2K-Revival bald an-
gesagt sein wird. Nach fast 20 Jahren Anti-Haltung zum 
Musikbusiness wird’s den Herrn von Gschu auch egal sein.

Joe Wannerer Bass
Johannes Cap Gitarre
Helmut Hutterer Schlagzeug
Alexander Tomsits Gesang, Gitarre

14.45 UHR
SARASWATI STRING QUARTETT

Das Saraswati String Quartett gilt derzeit als eines der 
interessantesten Kammermusikensembles Europas. Mit 
einer faszinierenden Mischung aus exotischen und wohl-
bekannten Klängen versteht es das Ensemble prächtig, 
auch eng konstruierte Tongebilde in eine leicht fassbare 
Form zu geben. Initiiert von Sitarspieler Klaus Falschlun-
ger und Clemens Rofner am Kontrabass – die auch die 
Eigenkompositionen beisteuern – durchstreift das Quar-
tett gemeinsam, mit Lydia Kurz an Violine und Viola und 
Irina Zehm am Violoncello, Musikhemisphären zwischen 
“Orient und Okzident” und zeigt so in beeindruckender 
Weise, wie der Osten und der Westen gleichzeitig  
bereist werden können. Schwebende Klänge lassen, mal 
verwoben, mal entwirrt eine märchenhafte Atmosphä-
re entstehen und kreieren dabei eine Magie, der sich  
niemand entziehen kann. 

Lydia Kurz Violine/Viola
Irina Zehm Violoncello
Clemens Rofner Kontrabass
Klaus Falschlunger Sitar

5 6

SO GEHT HÖFEFEST-
ABSCHLUSSPARTY!
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FRANZISKANERKIRCHE Rathausplatz 11

16.30 UHR
FIORI MUSICALI AUSTRIA
La Rosa Enflorence – Musik zwischen Morgen- 
und Abendland

Das österreichische Ensembles Fiori Musicali Austria 
mischt sehr abwechslungsreich europäischen Barock, 
orientalische Musik und sephardische Lieder. In der mu-
sikalischen Fusion von Orient und Okzident verschmel-
zen die exotischen Klänge der arabischen Oud und 
des orientalischen Gesangs mit den vertrauten Tönen 
einer europäischen Geige und eines Cembalos. Diese 
harmonische Einheit erzeugt eine einzigartige Atmo-
sphäre, die die Essenz beider Welten einfängt und die  
Herzen der Zuhörerenden berührt. Die Fiori-Musiker:innen  
fragen sich dabei: „Wie hätten Musiker aus dem Morgen-
land wohl Werke ihrer frühbarocken Zeitgenossen Giulio 
Caccini und Athanasius Kircher interpretiert?“

Özlem Bulut Stimme
Julia Kainz Barockgeige
Carles Muñoz Camarero Barockcello
Pat Feldner Percussion
Marinka Brecelj Cembalo und Leitung

6

In Zusammenarbeit mit Musikfabrik NÖ 

MARY WARD KIRCHE Linzer Straße 9
(Ehemalige Institutskirche)

15.30 & 18.00 UHR
PAOLA ERDAS & GAVINO MURGIA
IL VENTO TRA LE CORDE
Eine faszinierende Verbindung zwischen 
Mittelalter und Jazz
Österreichpremiere 

Paola Erdas und Gavino Murgia. Zwei aus Sardinien stam-
mende Musiker, die in zwei unterschiedlichen Musikgenres 
zu Hause sind: Paola in der Alten Musik, Gavino im Jazz. 
Die beiden verbindet vor allem die Liebe zur Musik und 
die Liebe zu ihrer Heimat Sardinien, wo der Wind täglich 
über die Insel weht, reinigt und vereint, Düfte mitbringt 
und Emotionen erzeugt. Das Programm dieses Konzerts 
ist wie der Wind auf Sardinien: Er strömt durch die Tas-
ten unter Paolas Fingern, er weht aus Gavinos Saxophon, 
er begegnet uns in Gedichten, in Musik aus fernen Orten 
und Epochen, in einer zeitlosen Zeit, ewig und stark wie 
der „Mistral“. Sardinien mit seinen tiefen musikalischen 
Wurzeln ist in diesem Programm omnipräsent. 
 
Musik von: Faenza Codex, Gavino Murgia, Josquin, 
Johannes von Lublin, Cantiga de Sancta Maria

Gavino Murgia Saxophon, sardischer Tenorgesang
Paola Erdas Cembalo

7
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RATHAUS INNENHOF Rathausplatz 1RATHAUS INNENHOF Rathausplatz 1

18.00 & 19.30 UHR
10 JAHRE KAMMERER ORKÖSTER
Klassentreffen 

Das Kammerer OrKöster ist ein österreichisch-deut-
sches Sextett zwischen Modern Jazz, New Orleans Brass 
Band und heimischem Mini-Blasorchester. Seine Gründer, 
Jakob Kammerer und Richard Köster ordnen das Projekt 
selbst dem fiktiven Stil der Kuschel-Avantgard zu. Dass 
die Auftritte der sechs Musiker:innen stets mit einem 
Augenzwinkern zu genießen sind liegt da auf der Hand. 
Zu seinem zehnjährigen Bestehen 2025 präsentiert 
das Kammerer OrKöster sein neues Live-Programm  
„Klassentreffen“, bei welchem gemeinsame Erlebnisse der  
Ensemblemitglieder auf, vor allem aber abseits der Bühne 
in Musik und Conferencen verarbeitet werden.

Richard Köster Trompete 
Benjamin Daxbacher Saxophon 
Alois Eberl Posaune 
Chris Amstätter Bassposaune 
Beate Wiesinger Kontrabass 
Jakob Kammerer Schlagzeug

14.45 & 16.15 UHR
TRES CABALLEROS

Die Art und Weise, in der sich Tobias Faulhammer,  
Gregor Aufmesser und Jakob Kammerer aufführen, hat 
etwas äußerst Spielerisch-Elegant-Aufmerksames. Die 
drei sind bekannte Größen in der reichen österreichi-
schen Jazzszene, das Trio ist gewissermaßen ihre Spiel-
wiese mit maximalem Entspannungswert. Dabei liegen 
Intimität und Explosivität nah beisammen, ebenfalls auf 
ihrem neu erschienenen  Album  zu finden. „Dass junge 
Musiker wie diese sich derartig wendig, mit Weitblick, 
Kunstfertigkeit und ausgeprägtem Geschmack auf ein 
sensibles Parkett wie das klassische Jazztrio reif und  
abgeklärt, aber trotzdem aufgeschlossen und schnell 
bzw. spontan einlassen können, ist ein mehr als  
ermutigendes Rauchzeichen aus den edlen Gefilden der  
Königsklasse.“ (Ö1)

Tobias Faulhammer Gitarre
Gregor Aufmesser Bass
Jakob Kammerer Schlagzeug

88
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SIEGEL-WÖSS-HOF Kremser Gasse 1

14.45 & 16.30 UHR
DOMO EMIGRANTES
Musik-Traditionen aus dem Mittelmeerraum

Domo Emigrantes‘ musikalische Leidenschaft gehört 
dem Mittelmeerraum. Zum Teil selbst aus Süditalien 
stammend, verbinden sie eigene Musiktraditionen mit 
energiegeladenen Arrangements zu einer rhythmisch 
dichten und mitreißenden Klangsprache. Zu Gitarre,  
Violine und Percussion gesellen sich Instrumente, mit 
denen Ohren und Herzen in fernere Regionen reisen: die 
kurdische Saz, ethnische Flöten, Fujara, Bouzouki ... 
Die emotionale Anziehungskraft ihrer Musik erreicht und 
verführt ein breites Publikum, nicht zuletzt jenes, das 
Lust auf den Süden und die Mittelmeerküsten hat. 

Stefano Torre Stimme, Gitarre, 
Friscalettu (sizilianische Flöte), Bouzouki
Filippo Renna Stimme, Rahmentrommel, Percussion
Andrea Dall�Olio Violine, Stimme
Vittorio Tauro Akkordeon

9
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SIEGEL-WÖSS-HOF Kremser Gasse 1

19.00 & 20.15 UHR
LUCID DUO 
Sonic Synergy

Schimmernde Marimbaklänge verschmelzen mit leben-
digen elektronischen Texturen zu einem Klangbild, das 
zeitlos wirkt – mal verträumt, mal pulsierend. Eine fein 
komponierte, vorproduzierte Soundscape bildet die 
Grundlage, live moduliert und stets in Bewegung. 
Der vertraute Klang der Marimba wird neu gedacht: an-
dersartig und doch berührend menschlich. Sonic Synergy 
ist eine eindrucksvolle Verbindung aus akustischer  
Wärme und elektronischer Energie. Organisches und 
Synthetisches gehen nahtlos ineinander über und öff-
nen den Raum für eine neue, faszinierende Klangwelt, 
die die Fantasie anregt und zum Eintauchen einlädt.
Ein Konzert, das sich nicht in Genres fassen lässt –  
atmosphärisch, elektrisierend, intensiv. Sonic Synergy 
zeigt eindrucksvoll, wie grenzenlos Musik heute sein kann.

Irena Manolova Marimba 
Tomasz Goliński Marimba 

9

Hofpatronanz:
KLENK & MEDER
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SPARKASSENHAUS, AULA Herrengasse 4 10

spknoe.at

Kulturgenuss!

Teile deinen persönlichen 
#glaubandich Moment 
auf: 

©
 H

er
th

a
 H

ur
na

us

15.30 UHR
QUEHENBERGER/RUBINOWITZ 
Mit Aspirin düngt man keine Radieschen

Philipp Quehenberger (Keyboard) und Tex Rubinowitz 
(Stimme und Schalmei) – zwei Viertel von MÄUSE, 
der unberechenbarsten Band Österreichs – treten  
immer wieder mit Spinett und Texten, Hommagen 
an Thomas Forstner („Venedig im Regen“), und ABBA 
(„When I kissed the teacher“), sprechenden Radies-
chen und Planeten aus Aspirin und mit der Ode an den 
„Hammer in der Hand des Idioten“ auf.
 
Die Presse schrieb über das Duo, das sich bisweilen  
„Fickton Johnnies“ oder „Cortison Junkies“ nennt: „Der 
Sänger behauptet von sich selbst, er sei „der italienische 
Jazz Bump Guru“. Dabei beherrscht er weder die ita-
lienische Sprache, noch hat er die Eigenschaften eines  
Gurus. Der Keyboarder hat in den Anfangstagen der  
Satiresendung „Willkommen Österreich” dafür gesorgt, 
dass Leute das Konzept öffentliches Fernsehen infrage 
gestellt haben. Die beiden gelten als Garanten des Un-
frohsinns, und bei nicht wenigen Konzerten hat man ih-
nen Geld angeboten, dass sie aufhören mögen.”

Philipp Quehenberger lebt als Musiker und Komponist in 
Wien. Tex Rubinowitz, Zeichner und Autor, lebt in Wien, 
gewann 2014 den Ingeborg-Bachmann-Preis.
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Mehr surfen, streamen und  
gamen mit Gigabit-Internet.

+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

QR-Code 
scannen und 

aktuelle Angebote 
entdecken!

k_10_10_allg. Sujet Höfefest 2025 H97 x B85.indd   1k_10_10_allg. Sujet Höfefest 2025 H97 x B85.indd   1 05.08.25   11:4205.08.25   11:42

Energie aus  
der Natur für 
die Kultur.
Auf die Zukunft schauen.

evn.at

Kultursujet_Volksmusik_85x97_RZ.indd   1Kultursujet_Volksmusik_85x97_RZ.indd   1 21.07.2025   13:47:0621.07.2025   13:47:06

STADTMUSEUM INNENHOF Prandtauerstraße 2

14.15 & 15.30 UHR
DIS IS MARKETA

DIS IS MARKETA  ist eine junge slowakische Band. Fünf 
Musiker:innen aus unterschiedlichen Musikwelten – das 
Ergebnis ist eine abwechslungsreiche Klangpalette von 
authentischen Volksliedern in verschiedenen Klangva-
riationen und Stimmungen bis hin zu zeitgenössischen 
Musikkompositionen mit Ambient-Elementen und elek-
tronischer Musik. Live-Konzerte bringen eine reiche 
Klangpalette und auch überraschende Wendungen. 

Martina Kertészová Vocals
Martina Janegová Klavier
Lukáš Bujdák Gitarre
Roman Stražanec Cello
Matej Borovský Schlagzeug
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16.15 UHR 
NUTZEN SIE DIE SPIELPAUSE 
und besuchen Sie die beiden aktuellen Ausstellungen im Stadtmuseum 
St. Pölten: „Von Steinen und Beinen“ und „Blick in den Schatten“. 
Der Eintritt ist frei. Das Stadtmuseum St. Pölten bietet auch eine kos-
tenlose Führung an. Start ist um 16.15 Uhr. Treffpunkt Museumskassa. 
Mehr dazu auf Seite 35.
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STADTMUSEUM INNENHOF Prandtauerstraße 2

18.00 & 19.15 UHR
AMON

Gut gelaunter Deutsch-Pop-Rock aus Österreich: mal 
wilder, mal leiser, mal rockiger, dabei immer leiden-
schaftlich und authentisch.Wer Amon schon live erlebt 
hat, kennt die Mission der fünf Musiker:innen: „Wir wollen 
euch springen sehen!“. Wenn die Familienband aus St.  
Leonhard am Forst ihren Deutsch-Pop-Rock auf die 
Bühne bringt, wird getanzt, gesprungen, geschmust und 
gesungen. Live geben sie einfach alles. Im Herbst 2024  
ist die neue Single von Amon erschienen: „In- und aus-
wendig“ (SIMS-O-RECORDS).

Dominik Daurer Vocals, Gitarre
Elena Schörgenhofer Vocals, Keyboard
Jasmin Daurer Vocals, Bass
Johannes Schörgenhofer Schlagzeug
Tobias Aichinger Gitarre, Bass
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Hofpatronanz:
EVN & KABELPLUS

STEINGÖTTER-HOF Prandtauerstraße 4

15.00 & 16.45 UHR
KMET
VEGETABLES AND BIRDS

Der Musiker und Komponist KMET loopt sich am Höfefest 
2025 live durch sein neues Programm „vegetables 
and birds“. Dafür hat er wunderbare Gedichte von  
W.H. Auden vertont und mischt diese mit eigenen neuen 
Songs über die Stille, die Liebe und den Staub auf.

Ö1 schreibt über ihn: "Basierend auf minutiös geplantem 
Zeitmanagement und perfektem musikalischen Hand-
werk lässt der Tiroler Musiker und Songwriter akustische 
Gitarrenklänge, Live-Loops und groovende "vocal mouth 
percussion" aufeinandertreffen und die Illusion einer  
virtuellen Band entstehen. Schicht um Schicht verdichten 
sich die Klänge und Sounds über einen Live-Sampler zu 
einem virtuosen Musikerlebnis. 
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DAS TRADITIONELLE 
FRAUENCAFÉ IM STEINGÖTTER-HOF 
lädt zu Kaffee und Kuchen. Musik geht auch durch den Magen, wie  
die Liebe!
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STEINGÖTTER-HOF Prandtauestraße 4 12

18.45 & 20.15 UHR
TOM HORNEK COMBO 
Funky, bluesig, unvergesslich

Die Tom Hornek Combo bringt funky Blues auf die Bühne 
– energiegeladen, authentisch und voller Groove! Im 
Mittelpunkt steht Tom Hornek, der mit seinem charis-
matischen Auftreten, seinem markanten Dialekt- und 
Englischgesang und seinem virtuosen Keyboardspiel  
begeistert. Mit der Mundharmonika sorgt er für Gänse-
haut-Momente, die jedes Konzert zu einem besonderen 
Erlebnis machen. An seiner Seite steht eine groovende 
Rhythmusgruppe mit unverwechselbarem Sound. 
Die Tom Hornek Combo groovt wie die Hölle und vereint 
musikalisches Können mit Spielfreude und Leidenschaft. 

Tom Hornek Keyboard, Gesang, Mundharmonika
Alex Gantz Gitarre
Roman Kovacs Bass
Michael Strasser Schlagzeug

17.00 UHR
ECHOSPIEL 
Bewegte Töne – eine Synästhesie 

Echospiel ist ein performatives Duo aus Schlagwerk und 
zeitgenössischem Tanz. In ihrem Programm „Bewegte 
Töne – eine Synästhesie“ treten Musik und Bewegung in 
einen engen Dialog. Die Vielfalt des Schlagwerks – von 
Trommeln über Stabspiele bis hin zur Bodypercussi-
on – verbindet sich mit dem Tanz zu einer spannenden  
Synergie. Der Begriff Synästhesie beschreibt den Mo-
ment, in dem Klänge sichtbar und Bewegungen hörbar 
zu werden scheinen. Ein magisches, mitunter verwirren-
des Zusammenspiel entsteht, das die Wahrnehmung des 
Publikums herausfordert und bereichert. 

Sofia Garzotto Schlagwerk
Jerca Roznik Novak Tanz

Hofpatronanz:
VOLKSBANK NOE

15.00-16.30 UHR 
WORKSHOP - SEI DABEI
Beim Höfefest bieten die Künstlerinnen einen Workshop für Kinder und 
ihre Begleitpersonen an. Durch spielerische Übungen aus Musik und 
Tanz entdecken die Kinder ihren Körper neu, erleben kreative Begeg-
nung und finden so einen lebendigen Zugang zur darstellenden Kunst. 

Ab 6 Jahren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldungen bitte 
an patrizia.liberti@hoefefest.at

T I P P
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A|B RIEMERPLATZ
RATHAUSPLATZ
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STEINGÖTTER-HOF

11 STADTMUSEUM
INNENHOF

KAPITELGARTEN

14.15 Uhr
Dis Is Marketa

15.30 Uhr
Dis Is Marketa

15.00-16.30 Uhr
Tanzworkshop

für Kinder

A: 15.30 Uhr
Maracatu

Renascente

B: 18.45 Uhr
Maracatu

Renascente

16.15-17.15 Uhr
Stadtmuseums-

führung

15.00 Uhr
KMET

16.45 Uhr
KMET

18.00 Uhr
AMON

19.15 Uhr
AMON

18.45 Uhr
Tom Hornek

Combo

20.15 Uhr
Tom Hornek

Combo

LOCATION

1 ADAM-HOF

→

10 SPARKASSENHAUS,
AULA

9 SIEGEL-WÖSS-HOF

8 RATHAUS INNENHOF

7 MARY WARD KIRCHE

6 FRANZISKANERKIRCHE

5 CINEMA PARADISO

4 BÜHNE IM HOF

3 BAUMGARTNER-HOF

2 ALUMNATSGARTEN

14.30 Uhr
Sinfonia

de Carnaval

14.00 Uhr
Craftbeer-Tag

15.30 Uhr
Paola Erdas &
Gavino Murgia

22.00 Uhr
GSCHU

14.45 Uhr
Saraswati

String Quartett

14.30 Uhr
Zarić, Zeilinger
& Schmelzer

16.00 Uhr
Zarić, Zeilinger
& Schmelzer

16.30 Uhr
Fiori Musicali

Austria

14.45 Uhr
Domo

Emigrantes

15.30 Uhr
Quehenberger/

Rubinowitz

16.30 Uhr
Domo

Emigrantes

16.00 Uhr
Katie La Folle

19.15 Uhr
Martin

Rotheneder Trio

19.00 Uhr
Romeo

Kaltenbrunner

14.45 Uhr
Tres

Caballeros

16.15 Uhr
Tres

Caballeros

16.00 Uhr
Sinfonia

de Carnaval

16.00 Uhr
Maracatu

Renascente

17.30 Uhr
Ramsch &

Rosen

ab 20.00 Uhr
Open 

Jam Session

14.00 22.00

18.00 Uhr
Paola Erdas &
Gavino Murgia

18.00 Uhr
Katie La Folle

17.45 Uhr
Martin

Rotheneder Trio

17.00 Uhr
Romeo

Kaltenbrunner

17.00 Uhr
Echospiel

18.00 Uhr
Kammerer
Orköster

19.30 Uhr
Kammerer
Orköster

19.00 Uhr
Lucid Duo

20.15 Uhr
Lucid Duo

17.30 Uhr
Maracatu

Renascente

18.30 Uhr
Ramsch &

Rosen

20.0019.0018.0017.0016.0015.00
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Wohnen mit 
Mehrwert 
in St. Pölten

 
verkauf@alpenland.ag  
www.alpenland.ag

3100 St. Pölten, Oberwagram 
n   Geförderte und freifinanzierte Wohnungen 
n   Miete mit Kaufoption 
n   Bezug: Herbst 2026

Jetzt  
Wohnung 

sichern!

AL Oberwagram Höfefest 85x97.indd   1AL Oberwagram Höfefest 85x97.indd   1 09.07.25   09:3209.07.25   09:32

Eine Initiative von: Sponsoren:Generalsponsor:
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Flanieren,
gustieren, shoppen

und genießen – 
mit dem Radl 
oder zu Fuß! 

Plattform

     www.st-poelten.at/plattform 

  Informiert

   Vernetzt

    Unterstützt 

  Geschätzt

Plattform INS2025 85x97 höfef

WILLKOMMENS-BONUS
in Wert von € 50,00
für Neukund:innen
der Volksbank
Niederösterreich

N
äh

er
e 

In
fo

s 
un

te
r:



34 35

Klenk & Meder GmbH
Klenkstraße 1, 3100 St. Pölten
www.klenk.at

Maroscheck GmbH
Klenkstraße 4, 3100 St. Pölten

www.maroscheck.at

Elektroinstallationen aller Art

Heizungs-, Klima- und Lüftungstechnik 

Wartung und Störungsdienst

Verkauf Elektroinstallationsmaterial

Verkauf und Service Elektrogeräte

Für Firmen-, Gewerbe- und Privatkunden

H A U S T E C H N I KE L E K T R O T E C H N I K

Sorg für Begeisterung.

Wir unterstützen das.

Kultur ist systemrelevant. Darum 
fördert die Wiener Städtische 
künstlerische Vielfalt und 
den kulturellen Dialog mit 
Künstler:innen, Kund:innen  
und Unternehmen.

STADTMUSEUM ST. PÖLTEN

Das Stadtmuseum St. Pölten zeigt zwei spannende 
Ausstellungen, die Sie auf keinen Fall verpassen soll-
ten. Im Rahmen vom Höfefest St. Pölten gibt es die 
Möglichkeit einer kostenlosen Führung.

„Von Steinen und Beinen“ ist eine ganz besondere archäo-
logische Ausstellung über die Domplatzausgrabungen. 
Präsentiert werden neben Originalfunden vom Domplatz 
erstmals auch die aufsehenerregenden Resultate der  
naturwissenschaftlichen Untersuchungen, die einen tiefen 
Einblick in die Lebensbedingungen der St. Pöltner Bevöl-
kerung zur damaligen Zeit geben. Unter Einsatz moderns-
ter Methoden wurden die aufgedeckten Mauerreste des 
mittelalterlichen Friedhofs am Domplatz digital rekons-
truiert und dadurch lebendig. Deren dreidimensionales  
Erscheinungsbild wird erstmals in der Ausstellung gezeigt. 
Ausstellungsdauer bis 02.11.2025 

Die Ausstellung „Blick in den Schatten“ widmet sich 
hingegen den Vorgängen des Nationalsozialismus in  
St. Pölten. Mit der Frage „Was geht mich das an?“ werden 
Bezüge zur Gegenwart geknüpft. Wichtig war es aufzu-
zeigen, dass der Nationalsozialismus in St. Pölten eine lan-
ge Vorgeschichte hat. So kann gezeigt werden, dass er 
keineswegs erst mit dem „Anschluss“ am 12. März 1938 
in Erscheinung trat. Aus der Fülle des Materials, das im 
Stadtarchiv und Stadtmuseum vorhanden ist und durch 
Leihgaben ergänzt werden konnte, wurden jene Aspek-
te herausgearbeitet, die für das nationalsozialistische  
St. Pölten von prägender Bedeutung waren. 
Ausstellungsdauer bis 28.12.2025

Führungen werden in der Spielpause um 16.15 Uhr  
angeboten. Keine Anmeldung erforderlich, einfach bei 
der Museumskassa melden. 

Mehr Infos: stadtmusuem-stp.at
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August 2025

Hinweis zur Anfertigung von Fotos, 
Videos und Livestreams 
Beim Höfefest St. Pölte fertigen wir Fotos 
und Videos sowie Livestreams für Social Media 
Plattformen an. Wenn Sie nicht auf den Aufnahmen 
erscheinen möchten, können Sie dies gegenüber 
den Fotograf:innen und den Videofilmer:innen 
deutlich machen. Die konkreten Infos finden 
Sie online auf hoefefest.at

DANKE
DANKE DEM WIRTSCHAFTSHOF 
ST. PÖLTEN und seinen Mitarbeitern, 
die uns jedes Jahr mit Bühnen und 
Bühnenaufbau unterstützen.
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Das Höfefest St. Pölten wird dieses Jahr bekocht von:

FAIRNESS KODEX KUNST
UND KULTUR ÖSTERREICH

Der Kulturverein Höfefest St. Pölten begrüßt und  
unterstützt ausdrücklich den vom BMKÖS veröffent-
lichten  Fairness Kodex  (https://www.bmwkms.gv.at/ 
themen/kunst-und-kultur/schwerpunkte/fairness-
fair-pay/codex.html).

Die Honorare der Künstler:innen und  
Mitarbeiter:innen wurden entlang der 
FAIR Pay Honorarempfehlung bzw. 
Gehaltsschema der IG Kultur Öster-
reich berechnet.

FAIR PAY, FAIR PLAY

Bitte unterstützen Sie uns dabei und be-
suchen Sie uns je nach Ihren Möglich-
keiten zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit 
der Bahn oder bilden Sie Fahrgemein-
schaften. Der Bahnhof St. Pölten liegt 

direkt am Beginn der Fußgängerzone. 
Alle Höfe und Spielstätten können be-

quem zu Fuß erreicht werden. 

Das Höfefest dauert bis 23 Uhr, Züge in (fast) alle Rich-
tungen fahren bis Mitternacht. Oder Sie bleiben einfach 
noch ein bisschen bei uns und buchen sich ein Hotel. Der 
St. Pölten Tourismus ist der perfekte Ansprechpartner 
für Ihr Anliegen: stpoeltentourismus.at
Zugfahrpläne finden Sie hier: oebb.at

Bitte entsorgen Sie Ihre Abfälle in den dafür vorgese-
henen Abfallbehältern in der Stadt.




